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Kühlungsborn: Nach Flautenstimmung perfektes Segelw etter zum Abschluss 
des BMW Dragon Grand Prix 2014 – Doppelsieg für Tra nsbunker-Teams: 
Wieser vor Braslavets  

Bestes Deutsches Team Ingo Ehrlicher aus Bayern auf Platz fünf. Bestes Amateur-
Team „Mia san Mia“ mit Steuermann Peter Fröschl ebenfalls aus Bayern auf Rang 
sieben. Im kommenden Jahr wird der Gold Cup – die inoffizielle Weltmeisterschaft 
der Drachen – in Deutschland ausgetragen. 

Das Auf und Ab des Windes hatte am Finaltag endlich ein Ende. Relativ konstanter Wind mit 
rund 15 Knoten aus West brachte den Deutschen Profi-Segler und BMW Yachtsport 
Botschafter Markus Wieser wieder ins Spiel um die Treppchenplätze. Als Gesamtvierter ging 
der Wahlberliner mit seinem Team der UAE 7 in den Finaltag. Bei der ersten Wettfahrt 
sicherte er sich souverän den Sieg, vor Jens Christensen (DEN) und dem amtierende 
Weltmeister Klaus Diederichs (GBR). Wiesers Transbunker-Teamkollege und zu diesem 
Zeitpunkt Gesamtführender, Evgeny Braslavets, schloss die erste Wettfahrt auf Rang vier ab 
und  blieb erstmal auf dem ersten Platz, vor Wieser, der sich schon auf Rang zwei schlich. 
Der Gesamtzweite vor dem Finaltag, Vasiliy Senatorov, leistete sich einen 27. Platz, rutschte 
damit auf Rang drei der Gesamtliste.  
 
Auch im zweiten und letzten Rennen des BMW Dragon Grand Prix behielten die 
Transbunker-Teams die vordersten Podiumsplätze. Allerdings gab es eine Überraschung auf 
Platz eins. Nachdem Wieser die letzte Wettfahrt mit dem 13. Platz abschloss und Braslavets 
nur 21. wurde, schob sich der Deutsche Profi-Segler vor seinen Team-Kollegen und sicherte 
sich den Gesamtsieg. Dritter wurde der Russe Vasiliy Senatorov. 
 
„Wir freuen uns, diese Regatta noch für uns entscheiden zu können. Nachdem wir gestern 
mit einem neunten Platz und einer Disqualifikation einen nicht wirklich guten Tag erwischt 
hatten, haben wir heute noch mal alles gegeben und gewonnen“, freute sich BMW 
Yachtsport Botschafter Wieser, der mit Sergey Pugachev und George Leonchuk segelt. 
 
Den Wettfahrtsieg im letzten Rennen erkämpfte sich der Belgier Ben van Cauwenbergh, vor 
Peter Fröschl, der mit seiner Crew den Grand Prix als bestes Amateur-Team abschließt. 
Dritter wurde Ingo Ehrlicher, der sich damit Gesamtrang fünf sichert und mit seiner 
Mannschaft bestes Deutsches Team wird. 
 
Insgesamt 48 Drachen-Crews aus zehn Nationen haben beim BMW Dragon Grand Prix im 
Ostseebad Kühlungsborn um wichtige Punkte für die Weltrangliste gekämpft. Der BMW 
Dragon Grand Prix gehört als „Grade 1 Event“  der International Dragon Association (IDA) 
seit neun Jahren zu den vier hochrangigsten Regatten auf internationaler Ebene in der 
Drachenszene. 
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Das Ostseebad Kühlungsborn war zum zweiten Mal in Folge Austragungsort des BMW 
Dragon Grand Prix Germany. Kühlungsborn bietet mit seinem offenen Revier ohne 
Beeinträchtigung durch Seeschifffahrt, der kurzen Anfahrt zum Wettfahrtbereich und guter 
logistischer Infrastruktur die optimalen Voraussetzungen auch für große 
Startfelder.   Verantwortlich für die Wasserorganisation ist der Segelclub Kühlungsborn 
(SCK), der zum vierten Mal eine Drachenregatta in seinem Revier ausrichtet. 
 
Auch in diesem Jahr ist BMW als Partner des Deutschen Drachengeschwaders wieder 
Titelsponsor des BMW Dragon Grand Prix gewesen. Am gestrigen Abend lud der Automobil-
Konzern alle Segler zum Grand Prix Abend im Hafen ein. „Die Eleganz, Dynamik und 
Tradition dieser Bootsklasse passen perfekt zu den Werten und Ansprüchen unseres 
Hauses. Hier in Kühlungsborn haben wir spannende Wettfahrten der Weltspitze der 
Drachensegler gesehen“, sagte Hans de Visser, Leiter Events, Ausstellungen und 
Sportmarketing, BMW Vertrieb Deutschland. BMW engagiert sich auf breiter Ebene in der 
Königsklasse des Segelsports. Neben dem BMW Dragon Grand Prix unterstützt BMW in 
dieser Saison nach dem Auftakt zur Europameisterschaft in San Remo (25.-29. März 2014) 
eine Reihe hochklassiger internationaler Drachen-Regatten: Dazu zählen der International 
Dragon Gold Cup (05.-12. September, Medemblik, NED), der Hans-Detmar Wagner Cup 
(09.-12. Oktober, Torbole, ITA) und Dragon Saint Tropez (15.-18. Oktober, Saint Tropez, 
FRA). 
 
Marinepool als offizieller Bekleidungspartner und TRANSBUNKER, international agierendes 
Unternehmen für die Versorgung von Schiffstreibstoffen, sind als langjährige Unterstützer 
ebenfalls an Bord des Dragon Grand Prix 2014 gewesen. 
 
Aktuelle Ergebnisse der aller gesegelten Wettfahrten sowie weitere Presseinformationen und 
für redaktionelle Zwecke rechtefreies Bildmaterial: unter www.dragon-grand-prix.de. 
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